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Behandlungsanlass 
Kreuzschmerzen in der Hausarztpraxis1

1 DEGAM Leitlinie Kreuzschmerzen, Nationale Versorgungsleitlinie Kreuzschmerz
Bedenken Sie, dass über eine Diagnose und Therapie nur im Gesamtkontext von Anamnese, klinischer Untersuchung 
und ärztlicher Expertise entschieden werden darf.
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    Anamnese: 
•  Schmerzcharakteristika
•  assoziierte Beschwerden
•  bisheriger Krankheitsverlauf
•  Beeinträchtigung im Alltag
•  Schmerzmittelkonsum
•  Krankheitskonzept des Patienten

    Körperliche Basisuntersuchung bei  
    allen Patienten mit Rückenschmerz: 
•  Inspektion
•  Palpation
•  Bewegungsprüfung 
    (u. a. Zehengang, Hackengang)
•  Lasègue-Test*

    Therapie

    Aufklärung und Beratung
•  Harmlosigkeit
•  Vermeidung von Bettruhe
•  Motivation zu angemessener 
    körperlicher Aktivität
    Traditionelle NSAR:
    in limitierter Dosierung: Ibuprofen, 
    Diclofenac, Naproxen 
    Keine Bildgebung

   komplizierende Faktoren, wie z. B.:
•  Persistenz bzw. Zunahme der Beschwerden
•  schlechter Allgemeinzustand, Tumorleiden
•  adäquates Trauma
•  neurologische Ausfälle, z. B. der Blase, des 
    Mastdarms o. Lähmung in den Beinen
•  Fieber

   Risikofaktoren für chronische Verläufe:
•  Depressivität, Distress
•  Angst-Vermeidungs-Verhalten
•  passives Schmerzverhalten (z. B. ausge-
    prägtes Schon- und Vermeidungsverhalten)
•  beru�iche Unzufriedenheit
•  Kränkungsverhältnisse am Arbeitsplatz,  
    chronischer Arbeitskon�ikt (Mobbing)
•  Rentenwunsch
•  Übertriebener Einsatz diagnostischer
    Maßnahmen

Verdacht auf spezi�schen Rückenschmerz

Abwendbar gefährliche Verläufe: 
Fraktur, Tumor, Infektion, 
Radikulopathien/Neuropathien

Nicht-spezi�scher Rückenschmerz

* Positiver Lasègue-Test:
Patient liegt in Rückenlage. Beim passiven Anheben des im Knie gestreckten Beines bis 70 Grad wird die Bewe-
gung durch einen scharfen einschießenden, auf ein Dermatom begrenzten Schmerz gehemmt. Eine generelle 
Bewegungseinschränkung aufgrund von Schmerzen im Kreuz stellt kein positives Testergebnis dar.


